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❱ W[alter] Georg Olms wurde 1927 
als Sohn des Buchhändlers Georg 
Olms in Hildesheim geboren. Er ab-
solvierte ab 1946 eine Ausbildung 
zum Buchhändler und übernahm 
1953 in Hildesheim die Buchhand-
lung Georg Olms von seinem schwer-
kranken Vater. 
Er erweiterte die Buchhandlung um 
ein wissenschaftliches Antiquariat 
und ab 1958 um einen Verlagsbe-
reich mit Reprints wichtiger historischer Werke. Er 
pflegte Kontakte zu Wissenschaftlern und Bibliothe-
karen, bald 500 an der Zahl, mit denen er in Sorgfalt 
die Auswahl der Titel traf. Durch dieses akribische 
Vorgehen hatte der Olms Verlag schon bald ein hohes 
Ansehen und gilt weltweit als einer der erfolgreichs-
ten und qualitätsvollsten Reprintverlage, bei dem 
auch zahlreiche Werke um wissenschaftliche Einlei-
tungen und Kommentare bereichert wurden. So zei-
gen Reihen wie Historia Scientiarum, herausgegeben 
von Bernhard Fabian, oder Bewahrte Kultur die klare 
Konzeption und gewissenhafte Betreuung durch Her-
ausgeber, Lektorat und Herstellung. 1983 übernahm 
Olms  die 1680 gegründete Weidmannsche Verlags-
buchhandlung, die als einer der ältesten und zugleich 
bedeutendsten Verlage der Welt gilt. Mit 20-25 Neuer-
scheinungen monatlich, zumeist Erstveröffentlichun-
gen, steht die Georg Olms AG mit seinen rund 12.000 
lieferbaren Titeln für hochwertige Publikationen der 
Geisteswissenschaften.
Seit den 70er Jahren wurde ein weiterer bedeutsamer 
Zweig des Verlagsprogrammes gepflegt: Die Passion, 
asilarabische Pferde in seinem Olms Araber-Hamasa 
Gestüt zu züchten, übertrug sich auch auf das Ver-
lagsprogramm mit Gründung der Documenta Hippolo-
gica, einer Reihe mit klassischer Literatur zum Pferd. 
Inzwischen hat W. Georg Olms selbst sieben Bände 
unter dem Titel Asil Araber – Arabiens edle Pferde in 
drei Sprachen herausgebracht. Der Erfolg gipfelte da-
rin, dass Olms bis heute als Präsident des Asil Club 
e.V. mit Mitgliedern aus 40 Nationen wirkt.
Auch internationale namhafte Autoren und Herausge-
ber werden in Hildesheim betreut. Der Emir von Shar-
jah, Dr. Sultan bin Mohammed al Qasimi, förderte die 
Reihe Documenta Arabica und vertraute Olms seine 
Werke zur Übersetzung ins Deutsche an. Der gerade 
in diesen Tagen gefeierte Martin Walser nahm Facet-

ten der Gespräche mit W. Georg Olms in Finks Krieg 
auf und hielt vor fünf Jahren zu dessen Geburtstag die 
Festrede „Der Leser hat das Wort“.
Von besonderer Bedeutung sind auch die Kontakte 
zum Royal Court des Sultanats Oman. Von dort kam 
der größte Auftrag für eine 88 Bände umfassende En-
zyklopädie, auf Wunsch des Sultans von Oman, die 
nicht für den Verkauf gedacht ist. Eine besondere 
Herzensangelegenheit war Olms die Betreuung des 
Werkes aus der Feder von Sheikh Abdullah Al Salmi, 
dem Minister für Stiftungen und Religiöse Angelegen-
heiten, in der fünfsprachigen Ausgabe unter dem 
deutschen Titel „Religiöse Toleranz“.
Die Passion für Bücher und Araberpferde hat sich 
auch auf seine Familie übertragen. Seine geliebte 
Frau Edith verstarb Weihnachten 2012, seine Söhne, 
Manfred Olms leitet die Edition Olms in Zürich und 
Dietrich Olms, treten in seine Fußstapfen. Dietrich 
hat Arabistik in Göttingen studiert und leitet jetzt das 
Verlagsprogramm des Hauses Olms in Hildesheim zu-
sammen mit seinem Vater, der mit seinen nunmehr 
90 Jahren nach wie vor eine 40-50 Stunden Arbeits-
woche bei bester Gesundheit genießt. Er sagt: Das 
hält ihn schließlich fit. Das gilt ebenso für seine jähr-
lichen Reisen in die Golfstaaten insbesondere zu den 
Messen in Abu Dhabi, Sharjah, Muscat und Frankfurt.

Glückwunsch zum 90sten!
Dr. W. Georg Olms 

Preise und Auszeichnungen
Ehrendoktor der Università degli Studi di Urbino, Italien (1985)
Ehrendoktor der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main (1988)
Ehrensenator der Stiftung Universität Hildesheim (1987) 
Niedersächsischer Verdienstorden am Bande (2007)

Ämter
Präsident des Asil Club e.V. 
Im Vorstand des Vereins zur Bewahrung und Erhaltung des Weltkulturerbes e. V. 
Mitglied im Förderkreis des Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI)
Beirat der Deutsch-Arabischen Gesellschaft (DAG)
Kuratoriumsmitglied der Deutsch-Orientalischen Gesellschaft für Bildung

Jubiläen der Verlage 
60 Jahre Georg 
Olms – 325 Jahre 
Weidmann, 2005: 
Ministerpräsident 
Christian Wulff, 
Finanzminister Hart-
mut Möllring, Dr. W. 
Georg Olms und Wirt-
schaftsminister Wal-
ter Hirche betrachten 
das Geschenk des 
Emirs von Sharjah.


